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SICHERHEIT

«7 X 7 Thesen» zur künftigen Sicherheitspolitik der Schweiz

Die Sicherheitspolitik nicht strategischen
Binnenkapitänen und Dilettanten überlassen

Vor den Medien präsentierten führende Mitglieder des Vereins Sicherheitspolitik und

Wehrwissenschaft (VSWW) am 24. Oktober ihre Studie «Sicherheitspolitik der Schweiz nach der

Jahrtausendwende». Der vornehmlich aus aktiven und ehemaligen höheren Stabsoffizieren sowie
Generalstabsoffizieren der Miliz zusammengesetzte VSWW stellt damit eine durch Experten
ihres Fachs erarbeitete Grundlage für die Meinungsbildung in strategischen und verteidigungspolitischen

Fragen zur Diskussion. Der Verein will so einen Kontrapunkt zu fragwürdigen
Publikationen der letzten Zeit zur schweizerischen Sicherheitspolitik setzen.

HANS JÜRG MUNGER

Der VSWW ist eine private Vereinigung,
die sich seit 1956 konstruktiv und kritisch
zu Fragen der Sicherheits- und Militärpolitik

unseres Landes vernehmen lässt. Als
Beitrag zur Diskussion und zur Gestaltung

der künftigen Sicherheitspolitik stellten
sieben Fachleute in Bern ihr rund SOseiti-

ges Thesenpapier zur künftigen Selbstbe-
hauptungsstrategie der Schweiz - wie es
im Untertitel heisst - vor. Unter der Leitung
von FdP-Grossrat und VSWW-Sekretär
Daniel Heller äusserten sich zu den Thesen

der Militärpublizist Dominique Brunner,
der ehemalige Stabschef Operative Schulung

Gustav Däniker, UBS-Generaldirektor
Urs B. Rinderknecht sowie Staats- und
Völkerrechtsprofessor Dietrich Schindler. An
der Broschüre mitgearbeitet haben ferner
der ehemalige Luftwaffenkommandant
Walter Dürig und der Historiker Hans
Eberhart.

Sicherheitspolitik:
bitte ein höheres Debattierniveau
Den Autoren der 7x7 Thesen geht es nach
eigener Aussage keineswegs darum, der
bereits vor Ablieferung ihrer Studie zur
strategischen Neuausrichtung der Schweiz

Für die Wasserversorgung
- Trinkwassertanks

- Wasserreservoire

Neubauten und
Sanierungen
Korrosionsschutz

Akto AG
Abdichtungssysteme
Sand- und
Feuchtstra h la rbeiten
Bautenschutzprodukte
Inhaber
Hans Bau mann
Rosenweg 5. 8590 Romanshorn
Telefon 071 ¦461 19 49
Telefax 071 46113 30

Gruppen-Unterkünfte

??ana
^7

6260 Reiden

Tel, 062 758 35 66

Fax 062 758 35 67

IN
im FORM
INFORMIERT
Jedem Mitglied des
Schweizerischen Zivilschutzverbandes

wird
die Zeitschrift «Zivilschutz»
mit allen wichtigen Infos
gratis nach Hause geliefert.

.Werden Sie Mitglied!
Telefon 031 381 65 81

W TROCKEH-KLOSm-
sym/n für

™x scmmRÄum

Erhältlich in den

Setgrössen für 8,15
oder 30 Personen ^onen ^mfROMAY

ROMAY AG
CH-5727 Oberkulm
Tel. 062 776 22 55 Fax 062 776 28 80

Offizielle Ausführung
des Bundesamtes für Zivilschutz

Modele officiel de 1'Office federal ^^[m
de la protection civile Wsfc ^

ZIVILSCHUTZ 11-12/97 27


	...

